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Anmeldung
per Fax (0)421/3630189

oder E-Mail:

wolff@

arbeitnehmerkammer.de

Veranstaltungsort
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Dieses Vorhaben wird 
aus Mitteln des Bundes-
ministeriums für Bildung
und Forschung und 
aus dem Europäischen 
Sozialfonds der Euro-
päischen Union gefördert.
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Veranstalter

c
›Noch immer keinen 
Berufsabschluss – wieso das? 

Gemeinsame Politik für junge Frauen 
und Männer – wie geht das?‹

Fachtagung

Nachqualifizierung
Arbeitnehmerkammer
Bremen

Bremer Netzwerk

am 10. Februar 2012 im t.i.m.e.Por t2 in Bremerhaven
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Einführung in die Arbeitskreise

Reinhard Rehwinkel,

Vertreter der Bremer Vereinbarungen

Arbeitskreis 1: ›Langjährig ausbildungssuchende

junge Erwachsene – ein Blick auf die 

kommunale Ebene‹

Anne Janz, Stadträtin Magistrat Kassel

Claudia Reihert, Magistrat Bremerhaven

Arbeitskreis 2: ›Nachqualifizierung – eine gute

Chance für Altbewerberinnen/Altbewerber?‹

Anjuscha Jäger, Dr. Frank Meng, Akademie für 

Arbeit und Politik – Universität Bremen

Herbert Rüb, Bremer Netzwerk Nachqualifizierung

Arbeitskreis 3: ›Jugendliche ohne Berufs-

abschluss – ein Thema für Europa ab 2014?‹

Christiane Westphal, EU-Kommission DG EMPL

Gabriele Zaremba 

vom Senator für Wirtschaft, Arbeit und Häfen

Arbeitskreis 4: ›Jugendliche mit Migrations-

hintergrund – Erschließung von Potentialen‹

N.N., (Bundesebene)

Marion Seevers von der Senatorin für Bildung, 

Wissenschaft und Gesundheit

Tagungsblitzlichter

Filmprojekt mit Radio Weser.TV Bremerhaven 

Uwe Parpart, Beauftragter für Bürgerrundfunk der

Bremischen Landesmedienanstalt

Ende der Fachtagung

Aus den bisherigen Ergebnissen 
der Bremer Vereinbarungen 
für Ausbildung und Fachkräftesicherung
2011–2013

Tagungsprogramm

Im Land Bremen arbeiten die Akteure des Ar-

beits- und Ausbildungsmarktes zusammen, um

allen Jugendlichen die Aufnahme einer Berufsaus-

bildung zu ermöglichen. Doch nach wie vor gibt es

eine hohe Zahl von Jugendlichen, die sich seit

mehreren Jahren erfolglos um einen Ausbildungs-

platz bemühen. Dies ist auch in vielen anderen

Kommunen und Regionen der Fall. Was man für

diese Gruppe vor dem Hintergrund des demogra-

fischen Wandels im Rahmen kommunaler Bünd-

nispolitik tun kann, ist zentraler Gegenstand der

Fachveranstaltung. 

Die Veranstaltung

gibt Informationen zur bundesweiten und regio-

nalen Situation der sogenannten ›Altbewerberinnen

und Altbewerber‹, 

zeigt alternative Wege auf, wie bedarfsorientierte

Maßnahmen für die Zielgruppe entstehen können 

und entwickelt in den Arbeitsgruppen Impulse für

Handlungssätze.

In den ›Bremer Vereinbarungen für Ausbildung 

und Fachkräftesicherung‹ von Wirtschaft, Sozial-

partnern und Politik werden für diese Zielgruppe

ausdrückliche Unterstützungsangebote formuliert,

um sie durch Ausbildung und Nachqualifizierung

zu einem Berufsabschluss in den Arbeitsmarkt zu

integrieren. Fachexpertisen von Referentinnen und

Referenten helfen dabei, die Bremer Handlungs-

ansätze in den wissenschaftlichen und politischen

Diskursen zu verorten. 

Wir freuen uns auf eine spannende Diskussion 

mit Ihnen!
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Registrierung der Teilnehmerinnen/Teilnehmer

Eröffnung der Fachtagung

Moderation

Reinhard Rehwinkel, 

Vertreter der Bremer Vereinbarungen

Begrüßung

Klaus Rosche, Stadtrat Magistrat Bremerhaven und

Ingo Schierenbeck, Hauptgeschäftsführer 

der Arbeitnehmerkammer Bremen

Einführung

›Arbeits- und Wirtschaftspolitik für Zielgruppen‹

Martin Günthner, 

Senator für Wirtschaft, Arbeit und Häfen 

Impulsreferat 1:

›Von der Schule in Ausbildung und Beruf – 

Wege in Deutschland‹

Dr. Joachim Gerd Ulrich, 

Bundesinstitut für Berufbildung

Impulsreferat 2:

›Von der Schule in Ausbildung und Beruf – 

Wege im Land Bremen‹

Christine Eden,

Geschäftsführerin Agentur für Arbeit Bremerhaven

Mittagsimbiss

ab 10.00 Uhr c

10.30 Uhr c

13.00 Uhr c

Die Tagung wird begleitet durch 
Radio Weser.TV Bremerhaven.

13.45 Uhr c

14.00 Uhr c

15.45 Uhr c

16.00 Uhr c


